
 
 

 
 

PRESSEINFORMATION 
Putbus . 27. Februar 2020 
Seite 1 von 2 

  

 

 

 

 

 

TOURISMUSZENTRALE RÜGEN 

GESELLSCHAFT FÜR MARKETING  

UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT MBH 

Circus 16 
18581 Putbus 

 
PRESSEKONTAKT   Claudia Große 

 
FON  +49 (0) 38 38 | 80 77 47 
FAX  +49 (0) 38 38| 80 77 31  

 
MAIL presse@ruegen.de 
WEB www.ruegen.de 

 

 

 
 

30 Jahre Schutzgebiete 
 
Naturreich Rügen 
Die Nationalparke Jasmund, Vorpommersche Boddenlandschaft & das 
Biosphärenreservat Südost-Rügen im Jubiläumsjahr 
 
Wir brauchen die Natur - als Lebensgrundlage, als Rückzugsort, als Quelle der Regeneration und als Schutz. Auf 
Rügen ist es das grüne Dach des Buchenwaldes auf Jasmund, das vor dem Regen schützt. Oder der Stamm einer der 
alten Eichen des Putbuser Schlossparks, wenn es windig ist. Dass die Natur umgekehrt auch unseren Schutz 
benötigt, spürte der Rüganer Hans Dieter Knapp schon in jungen Jahren und begann, sich für die Natur seiner 
Heimat einzusetzen. 1990 war er einer der maßgeblich Beteiligten als das Biosphärenreservat Südost-Rügen und die 
Nationalparke Jasmund und Vorpommersche Boddenlandschaft unter Schutz gestellt wurden. 2020 jährt sich das 
Nationalparkprogramm zum 30. Mal. Das Jubiläumsjahr wird begleitet von zahlreichen Veranstaltungen sowie 
spannenden Interviews und Geschichten mit und von all jenen Insulanern, die eng mit den Naturlandschaften 
Rügens verbunden sind.    
 
Das Biosphärenreservat Südost-Rügen ist heute eines der insgesamt drei Areale, die 1990 im Rahmen des 
Nationalparkprogramms offiziell unter Schutz gestellt wurden, um Einzigartiges zu bewahren. Eiszeitliche Gletscher 
haben die Landschaft hier geformt. Sie ist durch Bodden und idyllische Wieke geprägt, durch raue Steilküsten und 
feine Sandstrände, ebenso wie durch Buchenwälder, Magerrasen und wogende Schilfgürtel. Auch der Mensch hat in 
den vergangenen 5.000 Jahren seine Spuren hinterlassen: davon zeugen slawische Ortsnamen, Spuren der 
Zisterziensermönche, romantische Dorfkirchen oder klassizistische Prachtbauten. Eine einzigartige Natur- und 
Kulturlandschaft auf engstem Raum, mit dem Ziel eines modellhaft entwickelten harmonischen Miteinanders 
zwischen wirtschaftenden Menschen und dem Schutz der natürlichen Ressourcen.  
 
Anders im Nationalpark Jasmund, dem kleinsten Nationalpark in Deutschland. Hier trifft die höchste Erhebung der 
Insel auf Kreideküste und Königsstuhl, auf dichte Buchenwälder, aber auch auf Moore und Wiesen. Hier darf sich die 
Natur weitgehend ungestört entwickeln und bietet seltenen Pflanzen und Tieren Unterschlupf, wie dem Eisvogel, 
dem Seeadler, den Zwergschnäppern oder der Rotbauchunke. Es ist ein Naturparadies – eines, das Einheimische und 
Gäste anlockt, die das Schutzgebiet auf Wanderwegen entdecken, die sich entlang des Hochufers erstrecken, durch 
die Buchenwälder verlaufen und der gezielten Besucherlenkung dienen.  
 
Auf der anderen Seite der Insel befindet sich der Nationalpark Vorpommersche Boddenlandschaft – eine Küste in 
ständiger Bewegung und einzigartige Lagunen der Ostsee sind seine Markenzeichen. Fischotter, Schweinswale und 
Rohrdommel finden hier Zuflucht. Bekannt ist der Nationalpark aber besonders für die Vielzahl von Kranichen, die 
hier alljährlich zwischen September und November Rast machen. Das Naturschauspiel ist zum Besuchermagnet 
geworden, das von speziellen Beobachtungspunkten aus verfolgt werden kann, um die Tiere nicht zu sehr zu stören. 
 
30 Jahre Schutzgebiete erleben: Viele Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
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Bei zahlreichen Veranstaltungen gibt es die Möglichkeit, Rügens Naturreiche zu entdecken und zu erleben. Im 
Rahmen des 8. Wanderfrühlings auf Rügen lädt das Nationalpark-Zentrum KÖNIGSSTUHL am 23. April zur 
Wanderung „Naturerlebnis 30 Jahre Nationalpark - Moor“, die spannende Einblicke in die versteckten Lebensräume 
des Schutzgebietes gewährt. Auch das Biosphärenreservat Südost-Rügen lässt sich auf zahlreichen Touren beim 
Wanderfrühling erkunden, etwa "30 Jahre Biosphärenreservat - mit dem Ranger das Wald-Naturschutzgebiet der 
Granitz entdecken". Im Nationalpark-Zentrum KÖNIGSSTUHL gibt es zudem eine Fotoausstellung von Timm Allrich 
unter dem Titel „30 Jahre Nationalparke in MV – eine fotografische Hommage“ sowie eine Multivisionsshow. Im 
Sommer lädt das Zentrum mit der "30 Jahre Nationalpark -Wanderung" zur Zeitreise ein. Neben dem Naturerlebnis, 
wird auch die bewegte Vergangenheit der letzten drei Jahrzehnte beleuchtet. Die große Geburtstagsfeier wird im 
September begangen: Zusammen mit dem Nationalparkamt feiert das Besucherzentrum dann die große 30. Und auf 
Hiddensee wird anlässlich des Jubiläums eine neue Ausstellung im Nationalparkhaus eröffnet.  
 
Download Bildmaterial: https://www.ruegen.de/de/ueber-uns/presse/bilderdownload/30-jahre-schutzgebiete/ 
 
 
Über die TZR: 
„Rügen.WirsindInsel.“Mit diesem Motto wirbt die Tourismuszentrale Rügen-Gesellschaft für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit mbH (TZR) seit 2001 weltweit 
für die Insel Rügen. Gehalten von den Ostseebädern Binz, Sellin, Baabe, Göhren und den Städten Sassnitz und Putbus ist die TZR eine 100%ige kommunale 
Gesellschaft. 
www.ruegen.de 
www.wirsindinsel.de 


